
Sie sind eingeladen, diesen Sonntag selbst zu gestalten. In der Mirjamkirche findet kein Gottes-
dienst statt. Nehmen Sie sich Zeit zum Nachdenken, Zeit für sich selbst und Zeit für einen lieben 
Menschen. Sie können dazu den folgenden Impuls aufgreifen:

Er erzählte aber den Geladenen ein Gleichnis ― er hatte nämlich beobachtet, wie sie die
Ehrenplätze auswählten ―, und er sagte zu ihnen: Wenn du von jemandem zu einem 
Hochzeitsmahl eingeladen wirst, dann setz dich nicht auf den Ehrenplatz. Es könnte 
nämlich einer eingeladen sein, der angesehener ist als du, und der, der dich und ihn 
eingeladen hat, könnte kommen und zu dir sagen: Mach diesem Platz! Dann müsstest 
du voller Scham den untersten Platz einnehmen. Nein, wenn du eingeladen wirst, dann 
geh und lass dich auf dem untersten Platz nieder, damit dein Gastgeber, wenn er kommt,
zu dir sagen wird: Freund, rücke weiter nach oben! Dann wird dir Ehre zuteil werden in 
den Augen aller, die mit dir zu Tisch sitzen. Denn wer sich selbst erhöht, wird erniedrigt 
werden, und wer sich selbst erniedrigt, wird erhöht werden. ― Zu dem aber, der ihn 
eingeladen hatte, sagte er: Wenn du ein Mittagessen oder ein Abendessen gibst, so 
lade weder deine Freunde noch deine Brüder noch deine Verwandten noch reiche 
Nachbarn ein, damit sie nicht Gegenrecht halten und dich ihrerseits wieder einladen. 
Nein, wenn du ein Gastmahl gibst, dann lade Arme, Verkrüppelte, Lahme und Blinde ein.
Und du wirst selig sein, weil sie nichts haben, es dir zu vergelten. Denn es wird dir ver-
golten werden in der Auferstehung der Gerechten.     Matthäus 14, 7–14

Einladung zum himmlischen Gastmahl

Die erste Lehraussage dieses Gleichnisses Jesu befolgen die meisten von uns intuitiv. Wir 
drängen uns nicht vor, sondern warten und hoffen, dass man uns nach vorne bittet. Erst recht 
beim himmlischen Gastmahl Gottes. Doch nun zur zweiten: Wer ist da eingeladen? Arme, 
Verkrüppelte, Lahme, Blinde? Meint Gott im Ernst, dass wir solche sind? 
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